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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates betreffend den Abschluß 
des Abkommens in Form eines Briefwechsels zur Änderung der englischen Fassung 
der Tabelle II des Protokolls Nr. 2 zum Abkommen zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft 


1. Die Ständige Vertretung des Vereinigten König- 
reichs macht die Dienststellen der Kommission dar- 
auf aufmerksam, daß in der englischen Fassung der 
Tabelle II des Protokolls Nr. 2 zu dem zwischen der 
EWG und der Schweiz geschlossenen Abkommen bei 
der Warenbezeichnung der Tarifstelie 19.02 ex 10 
des Schweizerischen Zolltarifs ein Satzteil ausgelas- 
sen worden ist. 

2. Um die erforderliche Änderung am englischen 
Wortlaut des Abkommens EWG-Schweiz vornehmen 
zu können, ist ein Briefwechsel zwischen der EWG 
und der Schweiz erforderlich. 


3. Dem Rat wird vorgeschlagen, den dieser Mittei- 
lung beigefügten Entwurf der Verordnung und der 
Schreiben zu billigen und die Person zu benennen, 
die zur Unterzeichnung dieses Briefwechsels befugt 
ist. Es wird vorgeschlagen, daß Flerr de Kergorlay, 
stellvertretender Generaldirektor in der General- 
direktion Auswärtige Beziehungen der Kommission 
für die Gemeinschaft unterzeichnet. In diesem Fall 
könnte der Botschafter der Schweiz im Namen der 
schweizerischen Regierung unterzeichnen. 


Vorschlag für eine Verordnung (EWG) Nr. . . ./76 des Rates betreffend den Abschluß des 
Abkommens in Form eines Briefwechsels zur Änderung der englischen Fassung der Tabelle II des 
Protokolls Nr. 2 zum Abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 113, 

gestützt auf die Empfehlung der Kommission, 
in der Erwägung, daß es angezeigt ist, die eng- 
lische Fassung der Tabelle II des Protokolls Nr. 2 
zu dem zwischen der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft und der Schweizerischen Eidgenossen- 
schaft geschlossenen Abkommen zu ändern und das 
Abkommen in Form eines Briefwechsels zu schlie- 
ßen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Das Abkommen in Form eines Briefwechsels zur 
Änderung der englischen Fassung der Tabelle II des 
Protokolls Nr. 2 zum Abkommen zwischen der Euro- 


päischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Schweize- 
rischen Eidgenossenschaft wird im Namen der Ge- 
meinschaft geschlossen und genehmigt. 

Der Wortlaut des Abkommens ist im Anhang zu 
I dieser Verordnung aufgeführt. 

Artikel 2 

Der Präsident des Rates wird ermächtigt, die zur 
Unterzeichnung des in Artikel 1 genannten Abkom- 
mens in Form eines Briefwechsels befugte Person 
zu bestellen, um für die Gemeinschaft verbindlich zu 
handeln. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröf- 
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemein- 
schaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 
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Schreiben Nr. 1 

Brüssel, den 

Herr Botschafter, 

Ich möchte Sie auf einen Auslassungsfehler in der englischen Fassung der 
Tabelle II des Protokolls Nr. 2 zum Abkommen zwischen der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft und der Schweiz aufmerksam machen. 

Bei der Prüfung des englischen Wortlauts der in dieser Tabelle aufge- 
führten Tarifstelle 19 02 ex 10 des Schweizerischen Zolltarifs hat sich gezeigt, daß 
ein Satzteil der Warenbezeichnung ausgelassen worden ist. Die fehlenden Worte 
lauten: „and preparations containing powdered milk, excluding the ..." 

Folglich ist der Wortlaut wie folgt zu ändern: 


Swiss Customs 

Tariff Description 

heading No 


Basic Duty applicable 

duties on 1 July 1977 


19 02 


ex 10 — preparations in which potato 

flour predominates whether or 
not in the form of semolina, 
flakes, etc., and preparations 
containing powdered milk, 
excluding the preparations 
containing by weight more than 
12 Vo of milk fats, in packages 
exceeding a net weight of 2 kg. 


Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mir die Zustimmung Ihrer Regierung 
zu dem Inhalt dieses Schreibens bestätigen würden. 

Genehmigen Sie, Herr Botschafter, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten 
Hochachtung. 

Im Namen des Rates der 
Europäischen Gemeinschaften 

Schreiben Nr. 2 

Brüssel, den 

Herr . . ., 

ich beehre mich. Ihnen den Empfang Ihres Schreibens vom heutigen Tage 
mit folgendem Wortlaut zu bestätigen: 

„Idi möchte Sie darauf aufmerksam machen 


Ich beehre mich. Ihnen die Zustimmung meiner Regieurng zu dem Inhalt 
Ihres Schreibens zu bestätigen. 

Genehmigen Sie, Herr . . . den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hoch- 
achtung, 

Im Namen der Regierung der . . . 

Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 8. Oktober 1976 - 14 - 680 70 - E ~ Ha 59176: 

Diese Empfehlung ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemein- 
schaften vom 15. September 1976 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften über- 
mittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu der genannten 
Empfehlung ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war der Empfehlung nicht beigefügt. 
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